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VORWORT 

Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker,  
 
Die Sommerzeit steht vor der Tür,  soweit das Wetter hoffentlich bald mitspielt, als 
auch die Schulferien.  Wir bringen wieder wie im vergangenen Jahr das „Strohner 
Blättchen“ für die Monate Juli und August heraus. Sollten wichtige Informationen in 
der Zwischenzeit anstehen, werden wir wie gewohnt in einem einseitigen Flyer infor-
mieren.  
Ich darf mich herzlich bedanken im Namen der Ortsgemeinde bei unserem neu ge-
gründeten Karnevalsverein für die Durchführung der Kirmes und die gute Organisation 
der Veranstaltungstage. Mit viel Mühe wurde dieses Fest organisiert und durchge-
führt.  Allen Mitgliedern, Helfern und Bürgern die dazu beigetragen haben, dass die-
ses Fest stattfinden konnte,  nochmals vielen Dank.  
Wenn auch mit Verspätung,  wurde zum 1. Juli unsere Internetanbindung per Glasfa-
ser in Betrieb genommen. Die Verspätung hat sich trotzdem gelohnt. Obwohl erst in 
einigen Jahren vorgesehen, hat RWE neueste Baugruppen in den jetzt neu erschlosse-
nen Gemeinden verbaut. Dadurch wird das neueste Übertragungsverfahren 
„Vectoring“ genutzt. Statt der geplanten 50MBit, sind jetzt Geschwindigkeiten bis zu 
100Mbit in der Ortslage Strohn möglich. Die Anbindungen in Trautzberg, werden lt. 
RWE in Kürze in Angriff genommen.   
Wie Sie in unserem aktuellen Blättchen entnehmen können, verschieben sich die Sa-
nierungsarbeiten unserer Pfarrkirche ins nächste Jahr. Gründe hierfür sind u.a. dass 
die ausführenden Firmen zur Zeit eine sehr gute Auftragslage haben und  viele Firmen  
schon zu viele Aufträge angenommen haben. Ergebnis für Auftraggeber ist, dass wie 
im Falle der Kirche, als auch bei unserem aktuellen Bauprojekt „Kindergarten“, Firmen 
keine Angebote abgeben, da sie  sich nicht  in der Lage sehen die Aufträge fristgerecht 
zu erledigen. Ähnliches erleben wir zur Zeit leider mit unseren neuen Brandschutztü-
ren für den Bürgersaal, welche in der benötigten Ausführung  wesentlich längere  Pro-
duktionszeiten haben, als geplant. Wir hoffen, dass in Kürze die Türen gefertigt und 
eingebaut werden können.  
Zum 1. Juli hat sich sehr kurzfristig eine weitere Veränderung in unserem Dorf erge-
ben. Der Bäcker, Herr Kohlmann, hat um eine einvernehmliche Vertragsauflösung 
gebeten.  Wir haben hierüber mit dem Pächter lange und intensive Gespräche geführt 
und dem Wunsch entsprochen.  Die Bäckerei Utters aus Dockweiler hat bis auf Weite-
res die Versorgung mit Brot und Brötchen, als auch mit Kuchen für unser Café sicher-
gestellt. Die Bäckerei ist weit über die Grenzen der Eifel bekannt für Ihre Bioprodukte 
und Ihre hohe Qualität. Wir haben, anstatt in Werbemaßnahmen zu investieren, einen 
Gutschein für jeden Haushalt beigefügt, welcher für Backwaren eingelöst werden 
kann.  
Ich wünsche uns allen eine gute Zeit und hoffentlich einen schönen Sommer,  
Ihr Heinz Martin 
Ortsbürgermeister 
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GEMEINDERATSSITZUNG ZUR FRIEDHOFSSATZUNG 
In der öffentlichen Sitzung am 5. Juli um 20 Uhr, wird sich der Gemeinderat mit der 
Änderung der Friedhofs- und Friedhofsgebührensatzung beschäftigen.  
Bereits um 19.00 Uhr  wird der 1. Beigeordnete, Axel Römer,  ausführlich über die 
beabsichtigten Änderungen informieren und  für Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung stehen.  

FESTE IN STROHN 
Wie berichtet, haben Bürgermeister, Gemeinderat und Vereinsvorstände gemeinsam 
diskutiert, ob das Backfest und der „Markt auf dem Vulkan“ im bisherigen Rhythmus 
beibehalten werden oder zusammengelegt werden sollten. Hierzu haben wir die Mei-
nung des Dorfs erfragt. 42 Personen haben uns eine Rückmeldung gegeben. Wir ge-
hen davon aus, dass die schweigende Mehrheit keine eindeutige Meinung hat . Das 
Votum derer, die sich geäußert haben, ist hingegen eindeutig: Mit klarer Mehrheit 
(nämlich 40 mal) wurde eine Zusammenlegung beider Feste befürwortet.  
Der Gemeinderat wird sich in einer der kommenden Sitzung mit dem Thema weiter 
beschäftigen  und zu einer Entscheidung kommen. 
Ihre Ideen sind weiterhin willkommen. Sprechen Sie uns an, kommen Sie in die Bür-
gersprechstunde oder schreiben Sie der Ortsgemeinde unter ortsgemein-
de.strohn@vgdaun.de. 

OBSTBAUMPATENSCHAFT 
Im Rahmen des letzten Flurbereinigungsverfahren sind durch die Ortsgemeinde zahl-
reiche Obstbäume gepflanzt worden. Die Pflege dieser Obstbäume erfolgt durch Bür-
ger, welche als Lohn für ihre Mühen das entsprechende Obst ernten dürfen. Für ei-
nen Teil dieser Bäume besteht keine Patenschaft. Ziel der Ortsgemeinde ist es hier 
neue Paten zu finden. Interessenten wenden sich bitte an den 1. Beigeordneten Axel 
Römer. 

 

 

 

Gemeinderat 
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SCHNELLES INTERNET VOR DEM START 
Die Technik ist komplett installiert und in Betrieb genommen. Die Mess– und Prüfar-
beiten sind abgeschlossen und die ersten Kunden haben bereits ihre Fritzbox erhalten.  
Diese  Verzögerung hatte auch ein Gutes. Es wurde die neueste Vectoringtechnik  ver-
baut, die jetzt Geschwindigkeiten bis zu 100 MB zulässt. In den kommenden zwei Wo-
chen werden die ersten Kunden umgeschaltet auf die neue Technik.  

SWR FERNSEHEN UND BEGGE PEDER IN STROHN 

Der Trödelbus der „Landesschau“ kurvte wieder durch Rheinland-Pfalz. Begge Peder 
sammelte am 3. Juli Krimskrams für einen guten Zweck in Strohn. Die „Landesschau 
Rheinland-Pfalz“ des SWR Fernsehens schickte wieder ihren originellen „Trödelbus“ in 
ausgewählte Ortschaften, zu denen auch Strohn gehörte. Als Fahrgast war der Begge 
Peder dabei, der als skurriler Hausmeister durch die Mainzer Fastnacht bekannt wurde. 
Seine Mission lautet: Trödel finden 
und Menschen treffen, die über 
ihren „Krimskrams“ spannende Ge-
schichten erzählen können. Das 
Ganze dient einem guten Zweck, 
denn die kleinen Kostbarkeiten wer-
den zugunsten der Kinderhilfsaktion 
von SWR und SR„Herzenssache“ 
veräußert. Allein schon das Oldtimer
-Fahrzeug, ein Citroen-Bus 2CV HY, 
zog die Blicke auf sich. Der „faule 

Aus der Gemeinde 
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Hausmeister“ mimte mit seinem 
komödiantischen Talent den 
„Trödelmeister“, der sich kein Bein 
ausreißt. Dafür stellte ihm die 
„Landesschau Rheinland-Pfalz“ als 
Fahrer und „Schaffer“ SWR-
Requisiteur Jürgen Zaiser zur Sei-
te. Zusammen sichteten sie die 
Dinge, die die Leute vor Ort mit-
brachten. Alles ging mit auf Fahrt: 

Bügeleisen, Schachbrett, Hoh-
nerkostüm, antikes Telefon, 
Kinderkrippe und vieles mehr. 
Grundsätzlich sollte jeder nur 
einen Gegenstand abgeben. Der 
Begge Peder wachte streng 
darüber, dass kein Schrott ein-
geladen wird, sondern wertvolle 

oder originelle, witzige oder ein-
malige Gegenstände. Und wer 
etwas aus den Auslagen des Bus-
ses gebrauchen konnte, durfte das 
gegen eine Spende gleich mitneh-
men. Das große Trödelfinale findet 
auf dem „SWR Sommerfestival“ 
am 10. Juli in Mainz am Funkhaus 

statt. Hier heißt es, die guten 
Stücke zu verkaufen, damit der 
Erlös für die Herzensache“ 
möglichst groß ausfällt.  

Weitere Bilder auf unserer Face-
book Seite.  
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26. ADAC OLDTIMER RALLY 
AM 04. JUNI IN STROHN 
Impressionen der 26. internationalen  ADAC 
Adenau Classic  

 

 

 



  Strohner Blättchen  Juli / August 2016 

  Seite 7  

BESUCH AUS DEN USA 
Magret Dillenburg, eine Rechtsanwältin aus Washington D.C. und Ihre nächsten Ver-
wandten haben im Juni sich für einen Besuch in Strohn angekündigt. Magret, hat bei 
Ihrem Deutschlandbesuch Strohn aufgesucht, weil Ihr Ur-Ur-Urgroßvater Johann Dil-
lenburg aus Strohn stammt und 1850 mit seiner Frau (geborene Hommes) in die USA, 
in die Nähe von Chicago, Illinois ausgewandert ist. Er soll dort als Baumeister an der 
„Holy Name Cathedral“ mitgewirkt haben.  Magret hat zugesagt, die Unterlagen, wel-
che Sie besitzt uns in Kopie zu überlassen, damit wir eventuell in Kürze mehr über den 
Lebensweg und die Geschichte dieses ehemaligen Strohners berichten können. Die 
Gäste bekamen vom Ortsbürgermeister ein Buchpräsent über die Vulkaneifel als auch 
eine kleine „Lavabombe“ als Erinnerung an Ihren Besuch überreicht. Wir freuen uns 
auf baldige Neuigkeiten aus den USA.  
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IMPRESSIONEN VON DER STROHNER KIRMES 
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Weitere Bilder auf 
unserer Facebook 
Seite! 
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FIRST RESPONDER DIE ERSTHELFER VOR ORT  
Seit gut sechs Jahren sind die professionellen Ersthelfer im Dienst. Der Name "First 
Responder" ist aber vielen noch nicht geläufig. Die Idee der First Responder stammt 
aus den USA, wo die Verfügbarkeit von Rettungskräften durch lange Anfahrtszeiten 
vielerorts problematisch ist. First Responder können oft in wenigen Minuten an Ort 
und Stelle sein und die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken. Da 
dies in unserer ländlichen Struktur ähnlich ist, hat sich die Verbandsgemeinde zur Ein-
richtung eines flächendeckenden Systems entschieden. 

Die First Responder werden, wie der Rettungsdienst, über die Leitstelle (Tel: 112) alar-
miert und leiten die ersten erweiterten Maßnahmen ein. Durch die gute Ausstattung, 
Ausbildung und die vorhandene Ortskenntnis sind sie eine Ideale Ergänzung des beste-
henden Rettungssystems.  

Die freiwilligen Helfer leisten diese verantwortungsvolle ehrenamtliche Aufgabe ne-
ben ihren alltäglichen Arbeiten und Verpflichtungen. Daher kann ein Einzelner eine 
100% Abdeckung nicht gewährleisten. Deshalb suchen wir für den vorhandenen First 
Responder in Strohn Unterstützung. 

Kita Arche Noah 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  Strohner Blättchen  Juli / August 2016 

  Seite 11  

 Die "Arche Noah" lässt sich feiern. Und das zu Recht. Denn als jetzt offizieller Part-
ner des Natur- und Unesco-Global-Geopark Vulkaneifel trägt die Strohner Kita nun 
einen ähnlich imposanten Titel wie der Park.  

Gleich mehrfachen Grund zum Feiern hatte vor wenigen Tagen die Kita "Arche 
Noah" in Strohn. Für den Rohbau der Kindergartenerweiterung konnte Richtfest 
gefeiert werden. Und weil ohnehin schon alle am Feiern waren, wurde ein Kinder-
gartenfest, bei dem auch das Vulkanhaus und Bauernhöfe im Dorf beteiligt waren, 
gerade noch obendrauf gepackt. 

Im Zuge dessen würdigten die Vertreter des Natur- und Geoparks Vulkaneifel, der 
seinerseits von der Organisation der Vereinten Nationen für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur (Unesco) bereits die Anerkennung als Unesco Global Geopark erhalten 
hat, das Engagement des Kindergartens für Erdgeschichte und Heimatkunde. Dafür 
überreichten sie dem Kindergarten als neuen Partner eine Anerkennungstafel - der 
Titel: "Natur- und Geoparkkita Strohn". 
Im erzieherischen Konzept der Kita Strohn ist die Beschäftigung mit der Heimat ein 
wichtiger Bestandteil. Das Vulkanhaus, die Vulkane rund um Strohn, Hühner, Bie-
nen und das Leben auf dem Bauernhof sind in jenes Konzept der Kita Strohn mit 
eingebunden. Auf dem Kitagelände gibt es Hochbeete für Blumen und Gemüse und 
sogar einen Barfußpfad, was vor allem auch Heike Boomgarden freut, die als Ge-
sundland-Botschafterin eigens zum Kitafest angereist war. 
Tatkräftig unterstützt der Förderverein mit seinem Vorsitzenden Alfred Welter das 
Tagesgeschehen in der Kita. Der Blick auf Natur und Umwelt spiegele sich auch da-
rin wieder, sagt er, dass der jetzt fertiggestellte Erweiterungsbau der Kita aus-
schließlich mit wieder verwendbaren Baustoffen, in der Hauptsache aus Schicht-
holz, errichtet worden sei. 

"Die bisher einzige Natur- und Geoparkkita im Natur- und Unesco-Geopark Vulka-
neifel setzt Maßstäbe", sagt Werner Klöckner, Verbandsbürgermeister und Auf-
sichtsratsvorsitzender der Natur- und Geopark GmbH, in seinem Grußwort. Ge-
meinsam mit dem Geschäftsführer der GmbH überreichte er die Anerkennungstafel 
an die Kita Strohn.  (Quelle: Trierischer Volksfreund vom 28.06.2016) 

Bei der feierlichen Übergabe 
der Anerkennungstafel zuge-
gen sind (von links) Pia Brand 
(Kindergartenleitung), Alfred 
Welter (Vorsitzender Förder-
verein) sowie Andreas Schüller 
und Werner Klöckner von der 
Natur- und Geopark 
GmbH.Foto: Kreisverwal-
tung  Foto: (e_daun ) 
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4. GEMÜTLICHER GRILLNACHMITTAG 
Die Teilnehmerzahl der bisherigen Grillnachmittage der Seniorinnen und Senioren der 
Orte „Rund ums Pulvermaar“ ist stets angestiegen. 

Dies gibt den Organisatoren Anlass, diese Veranstaltung zukünftig weiter zu starten. 

Daher findet am Mittwoch, dem 27. Juli 2016 um 15.00 Uhr der 4. gemeinsame Grill-
nachmittag der Orte „Rund ums Pulvermaar“ im Bereich der Grundschule und Real-
schule plus - Schule am Pulvermaar'- in Gillenfeld statt.  

Für Unterhaltung wird bestens gesorgt sein, lassen sie sich überraschen. 

Anmeldungen werden erbeten an: Karoline Schenk, Gillenfeld, Tel. 720, Touristinfo 
oder Tel. 9333, Petra Stolz, Strohn Tel. 403, Dietmar Steilen, Strohn, Tel. 761, Manuela 
Schmitz, Immerath Tel.  9525742, Klaus Botzet, Mückeln Tel. 06574/9009565 oder 
beim jeweiligen Ortsbürgermeister. 

Anmeldungen bitte bis zum 20. Juli 2016 vornehmen. 

Senioren 
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Aus den Vereinen 
GEMEINDEPARTNERSCHAFT BUNMAHON 
Das nächste Treffen der Freunde der Gemeindepartnerschaft Strohn – 
Bunmahon findet am Freitag 08. Juli 2016 um 20.00 Uhr in der Pizzeria 
Marsili statt. 

Themen des Abends: 
Planung des Grillfestes am 30. Juli  für alle aus der Gemeinde 
Planung eines öffentlichen Road-Bowling Turnier 

Zu diesem Abend sind alle herzlich eingeladen. 
 

GRILLFEST 
Herzliche Einladung des Irland-Stammtischs auch zum Grillfest für alle Strohner, 
Trautzberger und Sprinker auf dem Grillplatz am Bürgersaal, am 30. Juli 2016 ab 17.00 
Uhr. 
Neben den reichhaltigen leiblichen Genüssen - amerikanisches Barbecue,  Biertasting 
und alkoholfreien Cocktails – wird in alter irischer Tradition ein öffentliches Road-
Bowling Turnier veranstaltet. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung  bis 25.07.16  im Vulkan-
haus oder bei Klaus Peter Pohlen, Pinnengasse 6;  
06573.95191; klaus-peter-pohlen@t-online.de 

 

SCHNUPPERABEND SQUARE DANCE IN STROHN 

Die „Alfbach-Swingers“ bieten am Montag, den 11.07.2016 und Montag, den 
25.07.16 einen Schnupperabend an.  
Geboten werden fetzige Musik von Country und Western bis Rock und Pop und jede 
Menge Tanz-Spaß mit netten Leuten.  Die Alfbach-Swingers tanzen regelmäßig jeden 
Montag, von 19:30 – 21:30 Uhr im Bürgerhaus in Strohn.  
Für Interessierte – egal ob als Single oder gemeinsam mit Partner -  die sich noch so 
gar nichts unter Square Dance vorstellen können, besteht die Möglichkeit, an diesen 
Abenden kostenlos und unverbindlich teilzunehmen. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Alfbach-Swingers freuen sich auf euren Besuch! 

Weitere Infos: Homepage „www.alfbach-swingers.de“ 
Michael Felder, Tel. 06527/1867, oder Regina Trossen, Tel 06574/8639 
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SPORTVEREIN SV GRÜN-WEISS STROHN 
 
FREIZEITMANNSCHAFT 
Am 25.6 waren wir mit unserer Freizeitmannschaft zu Gast in 
Brockscheid. Hier konnten wir zum 4. Mal in Folge den begehrten 
Hermes Cup gewinnen. In einem gut besetzten Turnier konnte man 
sich gegen die Mannschaften aus Daun, Eckfeld, Strotzbüsch, Auderath und Bremm 
durchsetzen!  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es spielten: Stefano Stroh, Fabian Stroh, Matthias Alt, Torten Sartoris, Manuel Hommes, 
Thomas Marten und Benedikt Becker. 

ALTHERREN 
Ergebnisse Juni 2016 

 AH Strohn – AH Bettenfeld           2 : 2 (2 : 1) 
Tore 1:0 Guido Diewald, 2:1 Michael Bros  
AH Strohn – AH Bad Bertrich       ausgefallen 
  
AH Strohn – AH Großlittgen          1 : 2 (0 : 2) 
Tore 1:2 Stefan Schäfer 

 AH Strohn – AH Strotzbüsch        2 :1 (0 : 0) 
Tore 1:1 Grabo, 2:1 Thorsten Sartoris 



  Strohner Blättchen  Juli / August 2016 

  Seite 15  

SPORTFEST SV STROHN 2016 AM 16. UND 17.07.2016 
 

SAMSTAG, 16.07.2016 
 

15:30 Uhr 4. Strohner Kleinfeldturnier 
  Es spielen die Freizeitmannschaften aus: Ellscheid/Steiningen,   
  Udler, Gillenfeld, Immerath, Mückeln, Wallscheid, Wollmerath  
  und Brockscheid 

18:00 Uhr AH Strohn – AH Bausendorf 

19:00 Uhr A1-Jugend JFV Vulkaneifel – A2-Jugend JFV Vulkaneifel 

Anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt. 

 

SONNTAG, 17.07.2016 
 

10:00 Uhr Geführte Mountainbike-Touren (ca. 20 Km und ca. 30 Km) 

11:00 Uhr Bambinispiel 

11:45 Uhr D2-Jugend JSG Steiningen – D3-Jugend JSG Steiningen 

13:00 Uhr SG Alfbachtal III – SG Eifelhöhe II 

15:00 Uhr SG Alfbachtal I – SG Weitefeld (Bezirksliga Ost) 

ab 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen 

17:00 Uhr SG Alfbachtal II – SG Lüxem II 

Anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt. 

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt! 

 

Spiele Juli 2016 Datum Spielort  Uhrzeit 

02.07.2016 Enkirch AH Enkirch 18.090 

09.07.2016 Wittlich AH Sportfest 17.30Uhr 

16.07.2016 Strohn SV Sportfest 18.00Uhr 

23.07/30.07 Spielfrei     
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MÖHNEN 
Am 4. Juli wandern die Strohner Möhnen zur Kirmes nach Gillenfeld. Treffpunkt ist 

um 19.30 Uhr am Bushäuschen. 

 
MGV MIT FRAUENCHOR „LIEDERKRANZ“ STROHN E.V. 
Von Helmut Schäfer 

Derzeit kursieren im Dorf Gerüchte, der Männergesangverein sei tot. Das stimmt 
absolut nicht! 
Warum singt der Frauenchor nicht mehr? Es ist richtig, dass der Frauenchor seine 
Proben eingestellt hat. Leider zwar, aber es ist so. Die Frauen nehmen eine Auszeit. 
Ob es weitergehen kann, wird sich zeigen. Es fehlt, wie auch bei den Männern, an 
Nachwuchs, an Menschen, die gerne singen. 

 Der Männerchor aber ist noch da! Wir sind derzeit nur noch dreizehn Sänger, möch-
ten den Chor jedoch so lange erhalten, wie es vernünftig funktioniert. 
Alle, die derzeit im Chor singen, sind mit einer Lust und Laune mit dabei, dass man 
sich fragt: Warum nicht früher so? Es macht derzeit einfach sauviel Spaß. Und das 
Zusammensein nach der Probe ist auch einfach nur Klasse.   

Alle öffentlichen Termine in diesem Jahr im Dorf möchten wir, weil das Singen halt 
sehr viel Freude bereitet, auch mitgestalten: Volkstrauertag | Seniorennachmittag im 
Advent | Christmette. Wenn es personell passt!  
Ein Ausfall, aus welchen Gründen auch immer, in einer Stimme, lässt sich bei der An-
zahl an Sängern leider nicht immer kompensieren.  

Der Männerchor hatte am 29. Juni seine letzte Probe und geht nun in die obligatori-
sche Sommerpause im Juli. Am Mittwoch, dem 3. August steigen wir wieder in die 
Probenarbeit ein. Beim Grillfest zwei Tage später am Bürgersaal kann man dann erle-
ben, welche Freude das Singen im Chor bereitet. Diese Freude sollte noch lange er-
halten bleiben.  

Entgegen der landläufigen Meinung; „Ich kann nicht singen:“ – JEDER KANN ES! Man 
weiß nicht, was man kann, bevor nicht man aufsteht und des versucht.  

Und nächstes Jahr wollen wir, in welchem Rahmen auch immer, unseren 95. Ge-
burtstag feiern. Helft mir, dass wir das packen. 
 

(Helmut Schäfer, Schriftführer des MGV mit Frauenchor „Liederkranz“ Strohn e.V.) 
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ANGEBOTE FÜR JEDEN 
SENIORENTURNEN 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, dienstags um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal mit Gleichgesinnten zu turnen.  

MOUNTAINBIKEN 
Die Mountainbiker treffen sich dienstags um 18 Uhr und sonntags um 10 Uhr an der 
Bushaltestelle. Interessierte sind herzlich willkommen. 

STRICKEN IM KINDERGARTEN 
Der Kindergarten würde sich freuen, wenn zum Stricken noch weitere Unterstützung 
aus dem Dorf käme. Kontakt kann gerne mit der Kindergartenleiterin Pia Brand aufge-
nommen werden.  

TISCHTENNIS 
Jeweils donnerstags um 20.00 Uhr wird im Bürgersaal Tischtennis angeboten.  
Ansprechpartner ist Matthias Schäfer. Telefon: 409 

BOULE 
Wenn das Wetter es zulässt, bieten Doris und Axel Hochstein wieder für Anfänger und 
Fortgeschrittene das Boule an. Ein Spiel zum Entspannen und Relaxen.  
Macht einfach nur Spaß! Interessierte melden sich bitte beim 1. Beigeordneten oder 
bei Axel Hochstein 

Geburtstage 
Herzlichen Glückwunsch!  

Gesundheit, Wohlergehen und Zufriedenheit wünschen wir  

allen unseren Geburtstagskindern. 

  

 05.07.  Maria Keller, Hof Buchholz    89 Jahre 

 07.07.  Anneliese Sartoris, Kirchstr. 1  80 Jahre 

 07.07.  Karoline Thomat, Zur Schweiz 4  84 Jahre 

 14.07.  Günter Steilen, Zur Schweiz 8  75 Jahre 

 31.07.  Anna Lehnen, Alfbachstr. 18  86 Jahre 
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Vulkanhaus 

Sommer-Wandertage  

Komm und wandere mit, zu Maaren, Mooren und mehr—Raus in die Natur- zu einer 
Erlebnistour  

Dienstag, den 19. Juli 2016 

Märchenhaft- und doch ganz Gegenwart 
Strohn-Pulvermaar-Immerath-Strohn 

Als wahrhaft märchenhaft könnte man diese Strecke beschreiben. Nach einem leich-
ten Anstieg ist der erste Stopp am Strohner Märchen, einem Hochmoor mit einer ganz 
besonderen Flora und Fauna. Was es über den Römerberg zu wissen gibt, erfahren Sie 
natürlich auch. Danach geht es erst hinauf und dann hinab zum tiefsten „Blauen Auge 
der Eifel“, dem Pulvermaar. Wir sehen noch mehr Maare, aber nicht alle sind mit 
Wasser gefüllt.  

Donnerstag, den 21.07.2016 

Dem Klima auf der Spur 
Strohn-Holzmaar mit Dürre-Maar- Gillenfeld-Strohn 

Bei dieser Tour stehen das Holzmaar als Klimaarchiv, das Dürre Maar und die 
„Hetsche“ als kleinste Maare im Vordergrund. Nach einem ersten leichten und 
sanften Anstieg erhalten wir einen Panoramablick auf Strohn und Gillenfeld. Ein Stück 
weiter betrachten wir den Maare-Mosel-Radweg von ganz oben. In den Wäldern, die 
wir durchstreifen, hören wir das Zwitschern der Vögel, aber ganz sicher lauschen wir 
auch in die Stille des Waldes. 

Samstag, den 23.07.2016  

Eine Bomben-Tour zu geologischen Highlights 
Strohn-Vulkanerlebnispfad-Sprink-Trautzberg-Strohn 

Diese Tour ist eine wahrhaft „bombastische“. Führt die erste Wegstrecke vorbei an 
den Lavabomben, so wird das nächste Stück „wildromantisch“. Früher klapperten hier 
gleich zwei Mühlen am Alfbach. Die Ur-Kräfte der Natur werden auf dem nächsten 
Stück wieder spürbar und das Hofgut Sprink zeugt von einer ganz anderen Vergangen-
heit.  

Nach einem ersten Anstieg werden wir mit einer tollen Aus- und Weitsicht belohnt. 
Die weitere Wegstrecke führt vorbei an einem alten Klosterweiher. In Trautzberg se-
hen wir dann schon das zweite Maar bei dieser Tour. Das jüngste „Blaue Auge der 
Eifel“. 
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Für alle Wanderungen: 

Uhrzeit  10 Uhr 
Treffpunkt  Vulkanhaus Strohn 
Wanderstrecken zwischen 10 km und 13 km 
Dauer   ca. 5 Std. 
Anspruch  leicht bis mittel 
Verpflegung  Rucksackverpflegung 
Kosten   Erwachsene 12,00 €, Kinder bis 6 J. frei/6 – 16 J. 6,00 € 
Mindestteilnahme 10 Erwachsene 

Bei allen drei Touren gibt es viele und dennoch wohl dosierte Informationen zur Entste-
hungsgeschichte dieser einzigartigen Natur- und Kulturlandschaft. 

Bitte achten Sie bei allen Wanderungen auf wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. 
Die Wegstrecken sind leider nicht durchgängig für Kinderwagen und Rollstuhlfahrer 
geeignet. Wer möchte, bringt auch seine Wanderstöcke mit. Denken Sie bei diesen Tou-
ren bitte an ausreichend Flüssigkeit zum Trinken und an die Verpflegung für zwischen-
durch. 
Bringen sie Ihren Fotoapparat mit. Es bleibt Zeit genug um die Besonderheiten der Tour 
mit Ihrer Kamera festzuhalten. 
Am Ende der Wanderungen besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Café/Bistro Vulkan-
haus. 

Info/Anmeldung: Vulkanhaus Strohn, Tel. 06573/953721 oder 952984, in-
fo@vulkanhaus-strohn.de, www.vulkanhaus-strohn.de 

 

mailto:info@vulkanhaus-strohn.de
mailto:info@vulkanhaus-strohn.de
http://www.vulkanhaus-strohn.de
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Eifel Vulkanismus Live 

Erleben Sie die spannende und feurige Vergangenheit der Strohner „Wartgesberg-
Vulkane“. Im Vulkanhaus Strohn werden mit allen Sinnen, wie hören, sehen, riechen 
und fühlen komplexe Zusammenhänge „begreifbar“. Sehen und bewundern Sie ein 
erdgeschichtliches Denkmal: Die für ganz Mitteleuropa einzigartige 
„Lavaspaltenwand“, entstanden vor ca. 30.000 Jahren durch Hitze und Glut in der 
„Schmiedewerkstatt“ des Vulkans. 

Kommen Sie dann mit zum „Tanz auf dem Vulkan“ und erleben Sie dabei den faszi-
nierenden Kampf der Elemente. Es geht über den Vulkanerlebnispfad zur Lava-
Bomben-Station, wo das Temperament und die Kraft der Vulkane in Form der unter-
schiedlichsten Bomben wie z.B. der großen 120 Tonnen schweren „Sammelbombe“ 
und der größten je durch die Luft geflogenen Lavabombe der Eifel sichtbar werden. 
Danach führt der Weg in das reizvollste Stück der Strohner Schweiz und durch den 
längsten Lavastrom der Eifel. Warum dieser Lavastrom auf einer kurzen Wegstrecke 
plötzlich nicht mehr zu sehen ist, erzählt eine ganz andere Geschichte….  

Datum  Montag, den 25. Juli 2016 
Uhrzeit 14:00 Uhr 
Treffpunkt Vulkanhaus Strohn 
Dauer  ca. 2,5 Std 
Koste  Erwachsene 8,00 Euro, Kind 3,00 Euro 
  Mindesteilnehmerzahl 5 Erwachsene 

Info/Anmeldung: Vulkanhaus Strohn, Tel. 06573/953721 oder 952984, in-
fo@vulkanhaus-strohn.de, www.vulkanhaus-strohn.de 

 

 

 

mailto:info@vulkanhaus-strohn.de
mailto:info@vulkanhaus-strohn.de
http://www.vulkanhaus-strohn.de
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UMBAU UNSERER PFARRKIRCHE 

RENOVIERUNG DER KIRCHE AUF 2017 VERSCHOBEN 
Im vorletzten Pfarrbrief wurde die Baumaßnahme zur Putzsanierung sowie Reinigung 
und Ausbesserung des Fußbodens im Inneren der Kirche für die kommenden Monate  
angekündigt. Im Rahmen der Aus-
schreibung zur Vergabe der Bau-
maßnahmen, wurde die Kirche 
durch die angefragten Fachfirmen 
begutachtet. In diesem Zusam-
menhang wur-
den Feuchtigkeitsschäden an der 
Kirchenorgel festgestellt, die sich 
nach einer Beurteilung der Fach-
leute, während der staubdichten 
Einhausung verschlimmern wür-
den. Nach einem ersten Gutachten 
zur Behebung der Feuchtigkeits-
schäden an der Orgel, belaufen 
sich die Kosten alleine für diese 
Maßnahme auf ca. € 20.000,00. Um aber die Höhe der Sanierungsarbeiten richtig ab-
schätzen zu können, muss nun ein zweites Gutachten eingeholt werden.  

Für die angefragten Sanierungsar-
beiten an den Wänden hat aus 
Termingründen nur eine Firma ein 
Angebot abgegeben. Dadurch fehlt 
hier die Vergleichbarkeit. Diese 
beiden Gründe führten dazu, dass 
der Verwaltungsrat beschlossen 
hat, die Baumaßnahme auf Anfang 
2017 zu verschieben. So können 
die Arbeiten in aller Ruhe durchge-
führt werden. 

Aus der Pfarreiengemeinschaft  
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BÜRGERSPRECHSTUNDE 
Die Bürgersprechstunde findet jeden  Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr im Bürger-
saal statt.  

VERANSTALTUNGSKALENDER STROHN 

Impressum 
HERAUSGEBER: ORTSGEMEINDE STROHN 

Heinz Martin, Kirchstraße 7, 54558 Strohn 
Redaktion: Heinz Martin, Axel Römer, Claudia Janssen , Willi Schüller, Kai Schäfer, Klaus-Peter Pohlen, 
Helmut Schäfer, Stefano Stroh, Regina Trossen, Irene Sartoris, Gisela Martin, Fa. Scherer 

 
Tag: Datum: Zeit: Was: Wo: 

SO 10.07.2016 11:00 Wanderung Eifelverein   

SA / SO 16.-17.07.2016   Sportfest  Sportplatz 

SA 30.07.2016 17:00 
Grillfest des irischen Stammti-

sches 
Bürgersaal 

SO 21.08.2016 13:00 Wanderung Eifelverein   

SA/SO 03.-04.09.2016  
Fest in der Lavagrube,  

60 Jahre Scherer 
Lavagrube 

SO 25.09.2016 13:00 Wanderung Eifelverein   

SA 08.10.2016   Dreckwegtag   

SO 16.10.2016 13:00 Wanderung Eifelverein   

DO 10.11.2016   Sankt-Martins-Umzug   

SO 20.11.2016   Wanderung Eifelverein   
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"STEINBRUCH LIVE" AM 3.+ 4. SEPTEMBER –  
EIN FEST FÜR DIE GANZE FAMILIE.  

SCHERER LÄDT ALLE BÜRGER ZUM 60JÄHRIGEN BESTEHEN DER GRUBE EIN  
Seit nunmehr 60 Jahren ist die Fa. Scherer im Strohner Steinbruch zuhause. Am 3.+ 4. 
September soll dies mit einem großen Fest für die ganze Familie gefeiert werden – 
mitten im Steinbruch. Los geht es am Samstagabend mit der „Gerd Blume-Show",  in 
der Gerd Blume mit sei-
ner Band die bekanntes-
ten Hits Deutscher Inter-
preten wie Peter Maffay, 
Udo Jürgens, Nena, Ro-
land Kaiser, Conny Fran-
cis und vielen anderen 
singt.  

Am Sonntag geht es dann 
weiter mit zahlreichen 
Attraktionen, moderiert 
von RPR 1 Kult-
Moderator Kunze. Gebo-
ten wird unter anderem:   

- Baggerfahren, - Schatzsuche für Kinder, - Ponyreiten, - Greifvogelshow, - Führungen 
durch den Steinbruch, - Taxifahrt mit Rallye-Profi Armin Schwarz, - Fliegen wie ein Vo-
gel, - und vieles mehr. 

Und wer sich für einen „Blick hinter die Kulissen“ der Grube interessiert, kann in Füh-
rungen mit Experten erleben, wie der natürliche Rohstoff „Lava“ entstanden ist und 
wie er von Scherer verarbeitet wird. Und, natürlich: Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

Scherer kümmert sich um die Organisation des Festes – aber richtig rund wird eine 
solche Veranstaltung erst, wenn sich möglichst viele Bürger und Vereine beteiligen. 
Dies kann zum Beispiel in Form von Auftritten auf der Bühne, einem eigenen Stand, die 
Betreuung einer Attraktion oder auch der Bewirtung des Zeltes erfolgen.  

Jörg Scherer und sein Team freuen sich daher über jeden Strohner Verein, Bürger und 
jede Einrichtung, die Interesse hat, an dem Fest mitzuwirken und die Gelegenheit 
nutzt, die Vereinskasse aufzubessern bzw. Werbung in eigener Sache zu machen.  Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei Jörg Scherer (06762/9331-0). So oder so sind alle 
Bürger mit ihren Familien und Freunden ganz herzlich eingeladen, mit Scherer und der 
Gemeinde das Jubiläum des Steinbruchs zu feiern – den Termin also unbedingt vor-
merken.  

Ralph Paulus, Leiter Marketing und Kommunikation, Scherer Holding GmbH & Co. KG 



Hauptstr. 38  -  54558 Strohn  -  Tel: 06573-953720 

Öffnungszeiten:  

Dienstag bis Sonntag von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr,  

Freitags bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Montag Ruhetag 


